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Kapital wird mit ( m＋n ) multiplicirt , und mit ( mn )
murt dividirt .

Nun ſeye wie vor
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4 , ſo wäre die jährliche Zahlung — —
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194481 .
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= ＋19448 fl . 6Kr .

Zu ſatz z .

＋ 19448 ½0 fl.

283 .

einer ein Kapital baar bezahlen , und es wäre ſo⸗
wohl dem Gläubiger als Schuldner bequem , wenn esin etli⸗

chen Terminen geſchähe , und zwar jedesmal mit gleicher Sum⸗

me t dem Zins ; ſo würde die Formel ( 5 .222 . ) die Summe

eſtim met

Auf gabe 76 .

6. 224 .

Eine Regel zur Rabbat⸗Rechnung zu finden , das iſt :
Wenn ein Kapital erſt nach einigen Jahren ohne Zins zu be⸗

zahlen Wire, wie viel jetzt baar bezahlt werden muͤßte.

Auflöͤſung .
Das , Kapital ſey S a ; der Zins ein Bruch vom Kapital

= = E ; die Zahl der Jahre Sr ; die baar zu bezahlende Sum⸗

8 1 1 n R
me Sx ; ſo würde , weil

I ein Bruch vom ganzen Kapital

iſt , das Kapital nach Verlauf Eines Jahres , wenn es 1 wäre ,

mn Kn 48
m

Iſt aber das Kapital x ; ſo

wird man , nach der Regel de Tri , mit Verfluß des Jahres
m N R

davon haben XX U ; denn man würde ſprechen müſſen :

N ＋
1gibt — — was gibt x ?
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mn 2

Legt man nun X * 2 wieder zu Kapital an , ſo hat

8
( mYn ) ?

Xx* ＋ ˙fσ. Denn 1
man nach Verlauf des 2ten Jahres Xx X 3

m 3 71

gibt — was XX — Auf gleiche Art würde man

emn ) s

am 550 des Zten Jahres erhalten : x R — - n —² —

überhaupt : So viel es Jahre ſind , ſo hoch ſteigt der Exvot

Jahren wird ' s demnach feyn

und

der Dignität von . Nacher
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Kapital gleichen n) r 8

νάιν ] ᷓͥ L . Run muß dieß dem
m

ſeyn , weil der Gläubiger auf dieſe Zeit ſo viel haben ſoll folg⸗

lich iſt
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Die Regel iſt alſo :

4) Multiplicirt den Nenner des Bruchs , der den Zins , alz

den Theil des e anzeigt , ſo vielmal in ſich ſelbſt , als

Jahre gegeben ſind , und dann das Produkt mit dem gege⸗

bernen Kapital .

2 ) Eben ſo oft multiplicirt die Summe des Zählers und Nen⸗

ners des Zins⸗Bruchs in ſich ſelbſt , und dividirt das

heraus in ' s erſte Produkt .

Es ſeye , z. B. das Kapital 128 fl . , die Jahre 4 der Zins

5 vom Hundert ,ddaher
der Zins⸗Bruch = V

160000 X 1000
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13Zuſatz

§. 224225 .

Mit Logarithmen gehts leichter , und obige Gleichung kommt
alſo zu ſtehen :

EK la
2

4 AIu ( mn — n ) oder
3 la en R

Vorige Aufgabe wird demnach alſo aufgelößt :
◻I 1600 ◻ 30000000

rIm 20 Xx 4 V65,2041200

8,20415874041
rl ( m 4 n)— : — . —. — — — — — —

2888772
—

279152428

dem in den Tafeln am nächſten kommt 822 2740 FS822,7

Zu ſatz 2 .

b. 226 .

Wäre ein Kapital zielerweiſe ohne Zins zu bezahlen , und
war das erſtemal gleich baar Sa ; das folgende Jahr wieder

amnru ꝛc. nürde 2ten Termine 9
*a ꝛe, ſo würde , ſtatt des Zten Termins zu zahlen ſeyn

—
m n/YWxX aln 4(inden
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a , alſo x . Bmſtatt des Iten
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— I 5ꝛe, folglich für den letzten , wenn die Zieler =
1—1

Alnfind , woraus eine geometriſche Progreſſion ent⸗( m Tnuur
Amſteht , deren größtes Glied a und das kleinſte

( mnh ' i ?
der 38 ( wenn man die Progreſſion als eine ſteigende betrach⸗

in
àtet ) ＋ ; daher ein Glied weiter als das größte S Lit ,

1—1
beyder Differenz — *2 ( mnöyr = i
2 I ( m Æn ) - — mr

—3 5 E6 0 90 * 6*
8mi ( mTunεEν dieß mit dem Exponenten weniger 1 d. i.

mit u dividirt gibt I und dießu drückt den


	Seite 182
	Seite 183
	Seite 184

